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Die Redaktion

Dietary n-3 polyunsaturated
fatty acids and coronary
heart disease-related mor-
tality: a possible mechanism
of action

Demaison L, Moreau D. Cell Mol Life
Sci 2002; 59:  463–77

Einleitung

Zahlreiche Studien haben einen Zusammen-
hang zwischen der Menge an zugeführten
Fettsäuren und der Mortalität durch KHK
festgestellt. Nur mit polyungesättigten Fett-
säuren (PUFA) angereicherte Nahrung kor-
reliert positiv mit einem reduzierten Risiko
der KHK-Mortalität. Selbst bei geringer Zu-
fuhr (1–2 Fischmahlzeiten) kann eine Wir-
kung nachgewiesen werden, verglichen mit
Nahrung ohne Fisch. In den 1970er und
1980er Jahren wurden die n-3-PUFA ausführ-
lich untersucht, wobei die meisten Studien
eine positive Wirkung auf die KHK-Mortali-
tät zeigten. Weitere Studien ergaben eine
niedrige Inzidenz der Bevölkerungen von
Grönland und Japan für plötzlichen Herztod.
Dies wurde mit deren hoher n-3-PUFA-Zu-
fuhr erklärt. In vielen weiteren Untersuchun-
gen wurde die positive Wirkung von n-3-
PUFA auf die KHK-Mortalität aufgezeigt,
wobei sich Hochrisikokollektive als emp-
fänglicher für die protektiven Wirkungen
erwiesen.

Mögliche Wirkungsweise

n-3-PUFA greifen in verschiedenen Abschnit-
ten des Stoffwechsels ein.

Die Supplementierung von n-3-PUFA
zeigt daher auch  mehrere positive Effekte:
Senkung der Cholesterin- und Triglyzerid-
spiegel, Reduktion der Plättchenaggrega-
tion und der Blutviskosität, antiinflammato-
rische Wirkung, Reduktion des ischämie-
induzierten Zellschadens, wahrscheinlich
aufgrund des Einbaues der n-3-PUFA Eico-
sapentaensäure in die Phospholipide der
Zellmembranen.  Klinisch besonders bedeut-
sam ist die Reduktion ischämieinduzierter
Arrhythmien, die sich in mehreren präkli-
nischen und klinischen Untersuchungen ge-
zeigt hat. Damit kann erklärt werden, warum
n-3-PUFA besonders nach Myokardinfarkt
die Rate des plötzlichen Herztodes senken.

Ausblick

Zahlreiche experimentelle Studien zeigten
eine Reduktion des Schweregrades kardialer
Arrhythmien unter exogenen n-3-PUFA, was
möglicherweise für die positive Wirkung auf
die KHK-Mortalität verantwortlich ist. Hier
sind jedoch weiterführende Studien – auch
mit Tierversuchen – vonnöten.

Zum Nachweis, über welche exakten
Mechanismen zirkulierende n-3-PUFA isch-
ämieinduzierte Arrhythmien verringern, soll-
ten präklinische Untersuchungen an Tieren
mit Fütterung von n-3-PUFA verglichen mit
einer Kontrollgruppe mit Fütterung von n-6-
PUFA  beitragen.

Klinisch-epidemiologisch wurde ein posi-
tiver Effekt von n-3-PUFA auf die KHK-Morta-
lität bei Fischessern vs. Nichtfischessern
nachgewiesen. Die Bevölkerung der indu-
strialisierten Länder nimmt demgegenüber
einen Überschuß von n-6-PUFA zu sich.

Kommentar des Experten

Die Mehrzahl der in der sehr sorgfältig re-
cherchierten Übersicht angeführten epide-
miologischen, interventionellen und experi-
mentellen Studien belegt den günstigen
Einfluß einer Zufuhr von mehrfach ungesät-
tigten Fettsäuren, insbesondere der n-3-Fa-
milie (n-3-PUFA), auf die Arrhythmogenese
und damit den plötzlichen Herztod.

Die in der Übersicht zusammengefaßten
Ergebnisse werden durch die unlängst publi-
zierte GISSI-Präventionsstudie ergänzt, in der
eine zusätzlich zur sekundärpräventiven Me-
dikation und einer mediterranen Kost erfolgte
Supplementierung mit hochkonzentrierten
n-3-PUFAs zu einer geringen, aber signifikan-
ten Abnahme primärer Endpunkte (Mortalität,
nichttödlicher Myokardinfarkt, nichttödliche
Insulte) führte. Die Abnahme der Mortalität
war vor allem durch eine Abnahme plötzlicher
Todesfälle bedingt.

Schließlich wiesen Bucher et al. in einer
rezenten Metaanalyse randomisierter kon-
trollierter Studien eine signifikante Abnah-
me der Mortalität und des plötzlichen Herz-
todes unter einer Zufuhr von mehrfach un-
gesättigten Fettsäuren durch diätetische
Maßnahmen oder eine Supplementierung mit
einem hohen Anteil an n-3-PUFAs nach.

Aufgrund der aktuellen Datenlage ist die
Empfehlung für eine konsequente Zufuhr von
n-3-PUFAs durch eine salzwasserfischreiche
Ernährung bzw. eine Supplementierung mit
entsprechenden n-3-PUFA-Präparaten in
hoher Konzentration für Patienten mit einer
gesicherten Koronarerkrankung gut belegt.

D. Brandt, St. Radegund
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